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M außerdem beſtand ſeit den zwanziger Jahren eine

peditionstruppen in Tongking erlitten haben,

Merſeburger

r ſp on
Wöchentliche Beilage:

Jlluſtrirtes Sonntagsblatt.
Abonnementspreis:

pro Quartal: 1 Mark bei Abholung 1 Mark
20 Pfg. durch den Herumträger. 1 Mark

35 Pfg. durch die Poſt.

Erfcheint:
Senniag, Dienſtag, Mittwoch, Donneretae

und Sonnabend früh 7 Uhr.
Erpehſtien: große Ritterſtraße Nr. 38.

X 133. Dienſtag den S. Juli. 1884.
rüber aufgeklärt, wie wenig Bedeutu jenemPolitiſche Ueberſicht. e ehe gewint ſt ne Deutſchland.

Betreffs des Staatsraths ſchreibt man der eht nun die Frage, welche Konſequenzen das (Hofnachrichten.) Se. Majeſtät der
Kabinet Jules Ferry dem angeblichen Bruche des Kaiſer hat am Sonntag früh die Brunnenkur

„Kr.-3. Nachdem das Regulativ für de fStgatsrath von Sr. Majeſtät dem Kaiſer und Vertrags von Tientſin geben will. Eine Flotten in Bad Ems beendet und iſt Nachmittag 4 Uhr
Fönig vor vierzehn Tagen genehmigt worden iſt, demonſtration in den chineſiſchen Gewäſſern würde von dort nach Koblenz abgereiſt. Se. Majeſtät
wonach der ganze Staatsrath nur ausnahmsweiſe der öffentlichen Meinung in Frankreich kaum als erſchien überaus friſch und rüſtig und wurde von
herſammelt werden, dagegen die Begutachtung eine ausreichende Genugthuung erſcheinen. An der zahlreich verſammelten Menſchenmenge mit
der ihm vorzulegenden Entwürfe für gewöhnlich, dererſeits wäre es aber ein bedenkliches Unter enthuſiaſtiſchen Hochrufen begrüßt. Se. k. und
wie ſchon in früheren Zeiten, durch eine engere nehmen, einer derartigen Demonſtration offenefk. Hoheit der Kronprinz beſichtigte am Sonn
Verſammlung erfolgen ſoll, iſt man mit der Feindſeligkeiten folgen zu laſſen. Ueberdies darf abend Vormittag die bei Potsdam zuſammenge
Einntheilung des Staatsraths in einen weiteren ſich die franzöſiſche Regierung nicht verhehlen, zogenen GardeLandwehrBataillone und nahm
Und einen engeren und mit der Bildung der vor daß die Heeresführung in Tongking durch den ſpäter im Neuen Palais Vorträge und militäriſche
geſchriebenen ſieben Abtheilungen beſchäftigt. Jn Mangel an Vorſicht die Niederlage der franzöſt Meldungen entgegen. Prinz Wilhelm iſt
ſtüheren Perioden waren im Staatsrathe folgende ſchen Waffen ſelbſt verſchuldet hat. General am Sonntag früh von den Flottenmanövern bei
ſieben Abtheilungen vorhanden 1) für die aus Millot war auch durch die Vorgänge in Tong Danzig nach Potsdam zurückgekehrt Prinz
wärtigen Angelegenheiten, 2) für die Militäran king gewarnt, welche deutlich zeigten, daß trotz Heinrich iſt vorläufig noch an Bord des Aviſo
gelegenheiten, 3) für die Juſtiz, O für die Finanz, der Beſetzung einer Anzahl feſter Punkte die dampfers „Grille“ verblieben.

für die Handels, 6) für die inneren Ange Paziſication des Landes ſelbſt alles zu wünſchen (Der Finanzminiſter) hat die Pro
legenheiten, 7) für den Cultus und die Erziehung übrig ließ. Da es für die Chineſen vor Allem vinzialSteuerdireckoren auf das mit dem 4. Juli
nach der Regctivirung des Staatsrathes 1854 darauf ankommt, Zeit zu gewinnen, werden ſie in Kraft tretende Geſetz, betreffend die Stempel
wurden jedoch Handels und Finanzangelegenheiten auch jetzt nicht unterlaſſen, den Zuſammenſtoß beilſteuer für Kauf und Lieferungsver
u einer Abtheilung zuſammengefaßt, ſo daß imſLangſon offiziell zu entſchuldigen. So hatte derſträge im kaufmänniſchen Verkehr und für
Ganzen nur ſechs ſolcher vorhanden waren. Da chineſiſche Geſandte LiFongPao laut telegraphiſcher WerkVervingungsverträge, vom 6. Juni d. J.
die Abtheilungen den Hauptzweigen des Staats Meldung geſtern eine Unterredung mit dem noch beſonders aufmerkſam gemacht. Danach
dienſtes entſprechen ſollen, ſo dürfen auch diesmal Miniſterpräſidenten Ferry und ſoll demſelben be unterliegen Kauf und Lieferungsverträge über
Jenderungen in denſelben zu erwarten ſein ruhigende Erklärungen gegeben haben. andere Gegenſtände als Grundſtücke oder Grund
hamentlich wird darauf hingewieſen daß die Aus Rußland wird geſchrieben „Jnfolge gerechtigkeiten inſoweit dieſelben nicht nach
Miniſterien der öffentlichen Arbeitern und der von Spaltungen unter den Nihiliſten iſt der ge s 11 des ReichsStempelgeſetzes vom 1. Juli
landwirthſchaftlichen Angelegenheiten theils über mäßigtere Flügel der Revolutionspartei letzterer 1881 vom preußiſchen Stempel befreit ſind
haupt neugebildet ſind, theils eine Bedeutung er abtrünnig geworden und hat ſich den Behörden in Zukunft den für Kauf und Lieferungsverträge
langt haben welche man früher nicht kannte, geſtellt. Die Abtrünnigen werden gegen das Ver über bewegliche Gegenſtände im Allgemeinen vor

ſprechen, die Geheimniſſe der Organiſation zuſgeſchriebenen Stempel von Prozent des
Commiſſton des Staatsraths zur Prüfung und enthüllen, einen freien Pardon erhalten. Wichtigeſ Kauf oder Lief erungspreiſes auch dann,
Berichtigung der Faſſung der Geſetzentwürfe, die Enthüllungen ſind bereits erfolgt und die Polizei wenn die von einem Kaufmann vorgenommene

iſt von der Zuverſicht erfüllt, die ganze nihiliſtiſche Veräußerung eines nach ſeinem Geſchäft zur Ver
dem Staatsſecretär, dem jedesmaligen Referenten Verſchwörung ſprengen zu können.“ Dieſe Mit äußerung beſtimmten Gegenſtandes in Frage ſteht.
der Sache und dem zu der Sache in Beziehung theilung ſcheint uns recht ſehr der Beſtätigung Dieſer Stempel iſt bei Kaufverträgen, welche mit
ſtehenden Departementschef, ſo wie anderſeits aus zu bedürfen. ſeiner vom Stempel befreiten Perſon (z. B. dem
Mitgliedern beſtand, die nur auf eine Sitzungs- In der ſpaniſchen Kammer ſprach ſich Reichs oder preußiſchen Fiskus) geſchloſſen ſind,
Periode in der Dauer von einem Jahre berufen der Miniſter des Auswärtigen anläßlich einer nur zur Hälfte dagegen bei Verträgen über
waren. Anslaſſung Vega de Armijo's über die auswärtige Lieferungen an das Reich, den Staat oder öffent

Die Niederlage, welche die franzöſiſchen Ex Politie dahin aus, daß das Kabinet in der liche Anſtalten zum vollen Betrage zu verwenden.
marokkaniſchen Frage eine Politik der voll Bei Werkverdingungsverträgen, inhalts deren der

ſt von um ſo größerer Tragweite, als die mili ſtändigen Zurückhaltung beobachte und daß die Uebernehmer auch das Material für übernommene
riſchen Operationen vor dem Herbſte nicht in Regierung mit Jtalien, England und Frankreich Werke ganz oder theilweiſe anzuſchaffen hat, iſt
größerem Umfange wieder aufgenommen werden die Aufrechterhaltung des Status quo vereinbart nach 8 2 des Geſetzes vom 6. Juni dieſes Jahres

ünnen. Nach telegraphiſch aus Hongkong durch habe. zu verfahren. Für Nebenverträge (z. B. Kom
das Reuter'ſche Bureau übermittelten Berichten Daß ſich die Engländer bereits darauf vor promißverträge), welche in Kauf oder Lieferungs
von chineſiſcher Seite über den Kampf bei Lang bereiten, in WadyHalfa, d. h. an der Grenze verträgen oder in Werkverdingungsverträgen der
ſon hat die franzöſiſche Colonne ſofort nach ihrem des eigentlichen Aegypten, einem Angriffe des im g. 2 Abſatz l des Geſetzes bezeichneten Art
Eintreffen vor Langſon die Aufforderung zur Mahdi zu begegnen, und zwar vertheidigungsweiſe, enthalten ſind, iſt neben dem Kauf oder Liefe
Uebergabe an die Stadt und die Garniſon ge geht aus folgender Meldung des „Times rungsſtempel auch noch der allgemeine Vertrags
richtet. Letztere verweigerte die Uebergabe, da Correſpondenten hervor Urdeh iſt am Rande ſtempel und zwar, wenn der eine der Ver
ſie ohne Jnſtruktion ſei, worauf ihr eine Friſt des Flußufers erbaut und wohlbefeſtigt und verſtragsſchließenden eine vom Stempel befreite Perſon
bon 3 Tagen bewilligt wurde. Nach Ablauf der ſchanzt und wenn es von einer competentenſiſt, in der darſtellbaren Hälfte von 1 Mk. zu
ſelben griffen die Franzoſen an, wurden aber mit Streitkraft vertheidigt wird, würde es ſchwierig verwenden.
beträchtlichen Verluſten zurückgeſchlagen. Fünf ſein, den Platz von der Landſeite zu nehmen.
franzöſiſche Offiziere geriethen hierbei in Die Garniſon hat hinreichend Proviant für
Kefangenſchaft. Unter dieſen Umſtänden nahezu ein Jahr. Dieſer Vorrath würde indeß
kann es nicht überraſchen, daß die franzöſiſchen nicht zur Verpflegung der Einwohner hinreichen Der Feſtzug zum achten deutſchen
Oppoſitionsblätter das Kabinet Jules Ferry wegen aber dieſe könnten in kleinen Booten, die an Bundesſchießen in Leipzig ſoll nach einem
er Leichtgläubigkeit verſpotten, mit welcher es Ort und Stelle im Ueberfluß vorhanden ſtnd, neueren Beſchluſſe des Feſtcomitès bereits um
das von VHungTſchang und dem franzöſiſchen den Fluß hinunter entkommen. Mit 3 Com o Uhr ſich aufſtellen und aus 7 Hauptgruppen
Ftegattenkapitiän Fournier unterzeichnete Schriftpagnien engliſcher Truppen und dem hier ſtatio beſtehen. Die Ehrengabe der Stadt Leipzig iſt
ſüc für ein wirklich bindendes Vertragsdocumentnirten ägyptischen Eontingent könnte WadyHalfa 400 Mk. werth. Gegenwärtig plank man
trachtete. Das chineſiſche auswärtige Amt hat gegen eine Streitmacht die nicht mit Artillerieſeine Fernſprechung zwiſchen Leipzig und
n auch bereits die franzöſiſche Regierung da verſehen iſt, faſt uneinnehmbar gemacht werden. Chemnitz

Provinz und Umgegend.
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t Dem praktiſchen Arzt Or. Kunze zu Hallexauch den Reichsadler als Stempel trügen, bei Eine große Ausſtellung von hervorragen
iſt unterm 12. Juni d. J. der Charakter als den Loosnehmern, die von der Verordnung vom den Alterthümern der Provinz Sa
Sanitätsrath verliehen worden. 5. Juli 1847 keine Kenntniß hätten, die Ueber

t Durch die in dieſen Tagen in Köſen und zeugung geherrſcht habe, daß die betreffende im Auguſt d. J. in Kölleda ſtattfinden Die
SGroßheringen geführten Verhandlungen zwiſchen Lotterie im deutſchen Reiche und beſonders auch ſelbe wird insbeſondere auch Kunſtgegenſtände von
dem königl. Regierungsrathe Herrn v. Hirſchfeld im preußiſchen Staate conceſſtonirt geweſen ſei. höchſtem Werthe und u. A. auch die im nahen
aus Merſeburg und den Fiſchereiberechtigt en Den Angeklagten fehle ſonach der ſtrafbare DolusſLeubinger Hügel durch Prof. Klopfleiſch

e S

ſind die Beſtrebungen zur Hebung der Fiſchzuchtſund ſtehe ihnen 9 59 des Strafgeſetzbuches zur Jena an das Tageslicht geförderten Fundſtücke
zu einem recht gedeihlichen Reſultate gediehen, und Seite. Die Staatsanwaltſchaft beantragte gegen (Goldgegenſtände) enthalten. Dem Comité der
zwar gilt dies nicht blos für das Gebiet der den auswärtigen Collecteur eine Geldſtrafe von Ausſtellung iſt es gelungen, das Intereſſe weiterer
Saale, ſondern auch für die fiſchreichere Un 500 Mk. und gegen jeden angeklagten Spieler 3 Kreiſe unſerer Provinz für den Plan zu erwecken
ſtrut Jm Einvernehmen mit den Berechtigten Mk. Geldſtrafe. Der Gerichtshof erkannte nach und allen Theilen derſelben ſind Sendungen, zum
würde in angemeſſenen Entfernungen eine große längerer Berathung gegen Erſteren auf 150 Mk. Theil ſehr umfangreiche, in ſichere Ausſicht geſtellt
Zahl von Brut und Schonplätzen feſtge Geldſtrafe, indem er ſich der Anſicht des Reichs
ſtellt und damit eine der wichtigſten Vorbedin gerichts anſchloß, dagegen wurden die 29 ange
gungen für den angeſtrebten Zweck erreicht. Als klagten Lotterieſpieler, weil auf ſie der 9 59 des drei Menſchen getödtet. Eine Frau die im Walde
ein beſonders günſtiger Punkt iſt die ſog. Kunſt St.G.B. in Anwendung komme, freigeſprochen. vom Gewitter überraſcht wurde, hatte ſich unter
lache in Köſen (eine Ableitung der Saale) er Der Großherzog von Weimar hat das einen Baum geflüchtet und wurde vom Bliße tödt
kannt und deshalb dieſes Nebenflüßchen vorzugs Protektorat des allgemeinen evangeliſchproteſtan lich getroffen; ebenſo ein Mann in derſelben
weiſe mit Laichanlagen verſehen worden. Die tiſchen Miſſtonsvereins übernommen Weiſe. Ein anderer Mann, welcher auf einer
königl. Landesſchule Pforta iſt auch bei dieſen Der Magiſtrat von Magdeburg theilte Wieſe mit Heuguflgden beſchäftigt war, wurde
Verhandlungen wieder wie ſo oft ſchon in Fragen den Stadtverordneten in geſchloſſener Sitzung mit, ebenfalls vom Blitz getödtet auch beide Kühe
gemeinnütziger Natur mit anerkennenewerther Be daß das Kriegsminiſtertum der Stadt ſan ſeinem Wägen blieben auf der Stelle todt.
reitwilligkeit entgegengekommen und dieſer anregen a. den Ankauf der Rordfront eines Terrains, Der Mann hinterläßt eine Frau und S Kinder,
den Bereitwilligkeit ſo wie der geſchickten Leitung welches 140 334 am groß iſt, das qm für 40] t Aus Blankenburg, 4. Juli ſchreibt man
dert Sache durch Herrn v. Hirſchfeld darf es wohl Mk. zuſammen für 5609 480 Mk. angeboten der M. Ztg. In einem Blatte leſen wit, daß
zugeſchrieben werden daß die partikulariſtiſchen hat, wovon ſich der Militärfiskus fur Straßen nächſtens vor dem erſten Senate (Caſſationshofe)
Gegenbeſtrebungen einzelner Intereſſenten fallen durchhrüche, Gebäude c. 1540069 Mk. reſervirtſdes braunſchweiger Oberlandesgerichts der (n
gelaſſen wurden. hat, ſodaß 4069411 zu zahlen bleiben, b. denſ unſerer Zeitung ſchon ausführlich beſprochene)

Jn der Altarwand. der Stadtkirche zu Ankauſ der Citadelle, welche rund 98 000 qm groß Prozeß des Grafen von Wernigerode
Wittenberg ſind dieſer Tage wieder zwei vonſiſt, für welche nach Abzug des für Gebäude zugegen die Verwaltung des Herzogthums Braun
Lucas Cranach herrührende, bisher vermauert ge Militärzwecken zurübehaltenen Terrains 3 436 5101f chweig wegen Herausgabe der Grafſchaft
weſene Gemälde entdeckt worden, von denen das Mk. verlangt werden, zuſammen alſo für beide Blanken burg zur Verhandlung kommen würde.
größere und ſchönſte auch wohl erhalten und da Terrains 7504 921 Mk. Die Angelegenheit Wenn wir recht unterrichtet ſind ſt der Prozeß
durch ausgezeichnet iſt daß es bei der berühmten wurde der Magd. Ztg. zufolge einer Commiſſtonſſchon vor dem T. Senate verhandelt worden doch
CErangchſchen Farbenfriſche keinen der vielbeklagten überwieſen ſteht das Urtheil noch aus. In der Vorinſtan
Cranachfehler, keine angtomiſche Verzeichnungg Die Polizeiverwaltung zu Oſcherslebenſiſt der Prozeß, ſo viel wir uns eriynern, zu
enthält. Auf dem etwa 2 Meter im Ouadrat hat folgende Verordnung erlaſſen „IJnfolge der Gunſten Braunſchweigs entſchieden worden, und
haltenden Bild wird Chriſtus der Neberwinder in letzter Zeit wiederholt ſtattgehabten nachtlichenſes heißt, daß auch der Cafſationshof das ergangene
dargeſtellt, ſitzend. in den Wolken und mit den Exzeſſe wird hiermit beſtimmt, daß in allen offent Urtheil nicht ümwerfen wird.
Füßen auf einem Sarkophag ruhend, in welchem lichen Lokalen um 10. Uhr abends diel Zur Theilnahme an dem Leipziger Curſus
die Ueberwundenen Tod und Teufel liegen. Der Polizeiſtunde ſtattfindet und nach dieſer Zeitſim Handfertigkeitsunterricht hatten ſich
Teufel iſt durch ein häßliches phantaſtiſches Thier in denſelben Gäſte nicht mehr verweilen dürfen aus Halle ſteben Lehrer gemeldet, von denen
mit Vogelleib und Klauen nicht zackig gehörntemſ Der Burgerſchaft iſt von den „nachtlichen indeß nur zwei, die Herren Oſchatz und Karnagel,
Raubthierkopf dargeſtellt. Die Perſpektive des Exzeſſen kaum etwas bekannt, weshalb die Ver auserſehen wurden, am Unterricht in zwei Fachetn
Sarkophags iſt eine täuſchende. Umgeben iſt ordnung, welche ſich auf alle Lokalitäten bei jetziger (Papp und Metallarbeiten und Tiſchlerarbeiten
Chriſtus der ein ſchönes männliches Geſicht hat, Sommerzeit bezieht, gerechte Verwunderung her und Modelliren) theilzunehmen. Dieſe Herren
von zwölf geflügelten Engelsköpfen, allerliebſte vorgerufen hat müſſen ſich auf drei Jahre verpflichten, die Auf
Kindergeſichter über ihm ſchwebt der heiligeß Am letzten Dienſtag Abend mußte der Courier ſicht über die Knaben und zu gleicher Zeit deren
Geiſt, und der Arm Gottes deutet aus den zug BerlinMagdeburg Frankfurt in Burg einen Anlernung in obigen Fächern in die Hand zu
Wolken auf ihn. Das kleine Bild auf der Rück längeren Aufenthalt machen nachdem er ſchon nehmen, wofür ihnen ein jährliches Honorar von
ſeite dagegen iſt, da es vor ſeiner Vermauerung hinter Genthin im Felde kurze Zeit gehalten hatte. je 600 Mk. gewährt wird. Die Knaben ſollen
zit leicht zugänglich war, ſo ruinirt, daß es nur Die Verankaſſung dazu war die Furchtſnicht zu Künſtlern herangebildet werden wohl
ſchwer wieder zu reſtauriren ſein dürfte. Das ſeines Paſſagiers vor einem Bleiſtift aber in ihnen bei Zeiten der Sinn für Arbeit
etwa 12 Meter lange und 1 Meter hohe Bild Bis Brandenburg hatten mehrere Damen und und Ordnung erweckt und ſie ſo auf ihren ſpäteren
ſtellt die Auferſtehung Und das jüngſte Gericht dar. zwei Herren in einem Coupé zuſammengeſeſſen. Beruf vorbereitet werden. Bis jetzt haben ſich

Am Freitag Abend gegen 10 Uhr kam der Nachdem die Damen ausgeſtiegen waren, bemerkte ſchon 70 Knaben aus der Volksſchule in Glaucha
Fuhrwerksbeſttzer Barth aus Zeitz ins Gaſthaus einer der Herren, daß dieſelben einen Schirm und 50 desgl. aus der Volksſchule auf dem Neu
zu Raabe und bat um ein Geſchirr, um nach zurückgelaſſen. hatten. Er unterſuchte denſelben markte zur Aufnähme in den demnächſt zu er
Hauſe fahren zu können, weil er in der Nähe näher und zog ſodann einen mit Metallhülſe öffnenden Knabenhort gemeldet, doch wird ſich
vom Orte in die Bruſt geſchoſſen worden wäre. umgebenen Bleiſtift hervor, um ſich die Adbreſſe wohl bis dahin die Zahl auf 260 erhöhen. Der
Mittelſt Geſchirr wurde er nach Zeitz ins Kranken der betreffenden Dame zu notiren. Plötzlich Mägiſtrat wird in entgegenkommender Weiſe ge
haus geſchafft, woſelbſt er in der folgenden Nacht ſprang ſein Gegenüber auf, öffnete die Coupé- eignete Schulräume in den ſtädtiſchen Schulen
verſtarb. thür, ſchwang ſich hinaus aufs Trittbrett und zur Verfügung des Vorſtandes ſtellen.

t Vor einiger Zeit wurden auf Veranlaſſung verſuchte unter Einſchlagen der Fenſterſcheibenn Wie weit die Findigkeit der Sozialdemokraten
der Staatsanwaltſchaft in Nordhauſen beiſin das benachbarte, von Damen beſetzte Coupé geht, wenn es gilt, ihren Parteizwecken zu dienen
einem auswärtigen Lotterie-Collecteur die Bücher zu dringen. Es entſtand nun natürlich große davon erhielt die Polizei in Dresden kürzlich
mit Beſchlag belegt und aus denſelben die Namen Aufregung die Nothleine wurde gezogen, und einen Beweis. Dieſelbe beſchlagnahmte in ver
der preußiſchen Spieler notirt. Hiervon ſtanden der Zug müßte halten. Der Eindringling wurde ſchiedenen Reſtaurationen Nummern des in Zutich
nun am Mittwoch 29 aus den Kreiſen Nord der hieſtgen Bahnhofsinſpektion übergeben und erſcheinenden „Sozialdemokrat,“ welche von unbe r
hauſen, Sangerhauſen, Worbis und Heiligenſtadt legitimirte ſich als ein türkiſcher Offizier,kannter Hand dort ausgelegt worden waren
vor der Strafkammer unter der Anklage, in einerſder auf der Reiſe nach Eſſen begriffen war, den mit dem aufgeklebten Titel des „Dresdner Tage
auswärtigen, im preußiſchen Stagte nicht Bleiſtift ſeines Reiſegenoſſen für einen Dolch blatt.“
conceſſtonirten Lotterie geſpielt zu haben, auch gehalten und einen Raub bezw. Mordanfalll Die Dresdener Jnnungen brachten am
war der betreffende Collecteur angeklagt. Der befürchtet hatte. Da er ſehr wenig deutſch ſprach, letzten Freitag Abend dem Reichstags Abgeordneten
Vertreter des Letzteren, ein auswärtiger Rechts ſo war eine Verſtändigung mit ihm recht ſchwierig. Geheimen Hofrath Acker mann und deſſen
anwalt, beſtritt die Strafbarkeit ſeines Mandanten Erſt am anderen Morgen, nachdem die Geſtnnungsgenoſſen einen Fackelzug. Derſelbe iſt
und behauptete, daß die bezügliche preußiſche Ver nöthigen Aufnahmen gemacht waren, konnte erſ ihnen deshalb gebracht worden weil ſie nach
ordnung vom 5. Juli 1847 auf auswärtige ſeine Reiſe fortſetzen. langer Mühe die „Verbeſſerung“ des S 100
Collecteure nicht anwendbar ſei, wie auch das Die aus Staßfurt und Halberſtadtſim e von 1881, nach welchem das
Landgericht I in Berlin und das Kammergericht gemeldeten Heuſchreckenſchwärme haben Halten von ehrlingen Nichtinnungsmitgliedern
auf Freiſprechung erkannt hätten. Bezüglich derſſich nachträglich als meilenlange Züge von Li verboten werden kann, durchgeſetzt haben. Dur
angeklagten Lotterieſpieler führten deren Vertreter ſbellen, ſogenannten Waſſerjungfern, entpuppt, den Reichstagsbeſchluß vom 25. Juni 1884 i
die Herren Rechtsanwalt Eberhardt und Juſtizrath die ihren Weg ſchließlich über die ruſſiſche Grenze nach der Meinung der Veranſtalter des Fadel
Löbnitz aus, daß, da im Inſeratentheil amtlicher genommen haben. zuges der Grundſtein gelegt, „auf welchem die
Blätter zu Worbis und Heiligenſtadt jene Lotterie Dem Staatsminiſter v. Bötticher iſt eine deutſchen Handwerker mit vereinten Kräften ein
unbeanſtandet angezeigt worden und zur Be Domherrnſtelle beim Domſtift Naumburg a/S. den Zeitverhältniſſen anzupaſſendes Gebäude auf
theiligung an derſelben aufgefordert ſei, die Woſe Allerhöchſten Orts verliehen worden. bauen wollen.“

zum Beſten des Reichsweiſenhauſes in Lahr ſo
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Höchſte und niedrigſte Marktpreiſe
vom 29. Juni bis mit 5. Juli 1884.
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Marktpreis der Ferken
in der Woche vom 29. Juni bis mit 5. Juli 1884.
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Wufende Rechnung Berlin
Conto für Verſchiedene 225,290 25

Summa 470,488 16
Ausgabe.

Gegebene Vorſchüſſe 171,653 23
urückgezahlte Darlehne 41,447 85
ezahlte Zinſen 234 62raten Vereinscapital 807Kerwaltungskoſten 800 80Feſervefond SVank- Conto

n ennnito 1,804iro Conto Berlin 19,716. 45Laufende Rechnung Berlin
167,3873 80Conto für Verſchiedene

Summe 7T057537 75

Mithin Beſtand 66,650 41
J. Bichtler. M. Klingebeil. A. Juſt.

Be aeeeeAnzeigen
r dieſen Theil übernimmt die Redaction dem Publikum gegen

über keine Verantwortung

FamilienNachrichten.
Todesanzeige.

Allen Verwandten und Freunden die traurige Nachricht
daß unſere liebe Tochter Martha Grube geſtern Mörgen
in der Klinik zu Halle in ihrem 17. Lebensjahre ſanft
entſchlafen iſt. Um ſtilles Beileid bitten

die tiefbetrübten Eltern
Merſeburg, den 7. Juli 1884.
Die Beerdigung findet heute, Dienſtag, Nachm. 3 Uhr,

von der Kalſerhalle aus ſtatt.

Heute Mittag 12 Uhr verſchied plötzlich nach kurzem
l Kiden meine liebe Frau, unſere gute, ſorgſame Mutter

Wilhelmine Richter geb. Damm,
welches hiermit allen Freunden und Bekannten mit der
Vite um ſtille Theilnahme anzeigen

Heinrich Richter nebſt Kindern.
Merſeburg, den 7. Juli 1884.

Dank
Für die vielen Beweiſe herzlicher Liebe und Theil

hme, welche uns bei dem ſchweren Verluſte meiner
lieben Frau, unſerer guten, theuren, unvergeßlichen, ſorg
en Mutter durch den reichen Blumenſchmuck zu Theil
würde en hiermit unſern aufrichtigſten und tiefgefühl

ank.
Die tieftrauernde Familie Alberts.

Merſeburg, im Juli 1884.
Tief ergriffen und in Thränen
Stehen wir an Deinem Grab,
Unſ rer Liebe heißes Sehnen
Zieht das Herz zu Dir e
Dorthin ſollen wir nun ſchauen
Wenn wir liebend ſuchen Dich,
Dort in jenen Himmelsauen,
Freuin mit Dir die Englein ſich.
Sp ruh denn aus von Deinen Mühen,
Du gutes theures Mutterherz,
Einſt kommt der Tag, wo wir auch ziehen
Dorthin, wo Du weilſt ohne Schmerz

Civilſtandsregiſter der Stadt Merſeburg.
Vom 30. Juni bis 6. Juli 1884.Eheſchließungen: der Seilermſtr. und Kaufmann

Nahmann, Martt 80, init M. B. Burchardt, Burgſtr. 1751-
der v

Radensleben mit M. A. E.
e Knochenhauer in Leipzig mit A. B. A. Bräſeke,
Markt 9; der Gelbgießer Witter, kl. Sixtiſtr. 16, mit
E. A. P. Höfer Halleſche Str. 16; der Handarb. Hirſch
mit H. K. Albert, Margarethenſtr. 1.

Geboren: dem Handarb. Kämmer ein S., Friedrich
ſtraße 3; zwei unehel. T.; dem Landwirth Burkhardt
ein S., am Klauſenthor 3; dem Dachdeckermeiſter Götze
eine T., Leunger Str. 6; dem Schuhmacher Kalkof eine
D., Sand 6; dem Handarb. Ermiſch ein S., Kurzeſtr. 6;
dem Handarb. Jacob eine T., Friedrichſtr. 8; dem Werk
führer Konrad ein S Steinſtr. 7.

Geſtorben: eine unehel. T. 4 M., Krämpfe; des
Maurers Hammer S. 7 J. 7. M., Blaſenſtein, Roſen
thal 16; des Polizei-Sergeant Schwenke S., 6 Monate
Maſern Weinberg 5; des Schachtmſtrs. Nolte S., J.
1 M. Krämpfe, Hirtenſtr. 4; des Handarb. Seibicke S.
10 M Krämpfe, Hirtenſtr. 5; eine unehel. T, 2 M.
Krämpfe; des [Handarb. Hindemith T., 8 J., Maſern,
Sixtiherg 20; des Sergeant Dannenberg S., 8 Monate
Waſſerkopf, Oberbreiteſtr. 22; des Bäckermſtrs. Alberts
Ehefrau geborene Arndt, 51 J. 2 M. gaſtriſches Fieber,
Gotthardtsſtr. 26; des Korbmachers Pönicke Zwillings
Söhne, todtgeboren, Preußerſtr. II.

Bekaurtmachung. Bei der ſeit einigen Tagen
drückenden Wärme iſt die Reinhaltung nicht nur der
Straßen und Rinnſteine, ſondern auch der Höfe, durch
häufiges Spülen dringendes Bedürfniß.

Beobachtung dieſer Maßregeln zur Erhaltung des guten
Geſundheitszuſtandes unſerer Stadt dringend an's Herz.

Merſeburg, den 5. Juli 1884.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung. Der Kirchengemeinde St. Maximi
wird hierdurch bekannt gemacht, daß wir im Einver
ſtändniß mit der Gemeinde Vertretung und mit Ge
nehmigung des Königlichen Conſiſtoriums der Provinz
Sachſen und des Herrn Regierungs Präſidenten beſchloſſen
haben, zur Beſtreitung der etatsmäßigen Ausgaben unſerer
Kirchenkaſſe für das Jahr 188485 eine Kirchenſteuer von
5 Zuſchlag zur Klaſſen- und Einkommenſteuer unter

Weglaſſung der erſten Stufe der Klaſſenſteuer zu erheben.
Die aufgeſtellte Heberolle liegt, von heute an gerechnet,

u Tage lang bei unſerm Rendanten Herrn Garniſon
Verwalter Böhme im CommunalBüreau zu Jedermanns
Einſicht aus.

Die auszufertigenden Steuerzettel werden den Zahlungs
pflichtigen demnächſt eingehändigt werden.

Merſeburg, den 7. Juli 1884.
Der Gemeinde Kirchenrath St. Maximi.

Acrn.Donnerstag den 10. d. M nachmikkags 2 Ahr,
ſollen im hieſigen Waiſenbanſe die beim Abbruch ge
wonnenen alten Bauhblzer, Fenſter, Thüren c. meiſt
bietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

v. Dieſt, Domplatz 7; der

Wir legen daher unſern Mitbürgern die ſorgfältige]

Ein Transport ostfriesse
läncler ſchwarzbunte e bis

jährige Kälher ſtehen
heute und morgen äußerſt

preiswerth im Gaſthof zur Linde zum
Serkauf I Nürnberger,

Viehhändler.

Auction.
Veränderungshalber bin ich geſonnen, Dienſten den

15. Juli, vormitttägs 10hr, 2 höchtragende Zuge
kühe, eine jährige Färſe und eine faſt neue Häckſelmaſchine
in meinem Gehöſt auctionsweiſe zu verſteigern.

Netzſchkan. Weſtppal, Schmiedemeiſter.
Eine Grube Dünger iſt zu verkaufen

e Schmaleſtraße 27.Ein hübſches bequemes Sopha ſteht zu verkaufen
Beogubausſtratze 4, Hof parterre.

0Ein 2Haus mit Garten,
vor der Stadt gelegen, iſt veränderungshalber zu verkaufen.
Wo? ſagt die Exped. d. Bl.

Ein Wohnung von 2 Skuben, Kammer, Küche und
Speiſekammer zu vermiethen und October zu ſern

G. Enke, Steinſtr. 8,

Gotthardtsſtraße I
iſt ein Laden mit Wohnung zu vermiethen.

Oberbreitenraße 2 iſt ein freundliches Logis Aus
ſicht in Hof und Garten), beſtehend aus Stube, Kammer,
Küche Und Zubehör an ein paar einzelne Leute zu ver
miethen und October zu beziehen a

Zu vermiethen
Wohnung mit großer Werkſtatt.

Näheres Roßmarkt 3 im Laden.
Halleſche Straße 17 iſt eine Wohnung, enthaltend

2 Stuben, 4 Kammern, Küche und Zubehör, zu vermiethen
und 1. Oetober d. J. zu beziehen.

Eine kleine freundliche Wohnung iſt zu vermiethen

ar 22. eEin größeres und ein kleineres Familienlogis iſt u
vermiethen und am 1. October zu beziehen

Clobigkauer Straße Nr, 3 b
Johannisſtrahe Nr. 6 iſt eine Wohnung von

Stuben, Kammern, Küche, verſchließbarem Entree und Zu
behör zu vermiethen und 1. October zu beziehen.

Götthardtsſtrage 11 iſt ein Logis an einzelne
Leute zu vermiethen.

Ein anſtändig möblirtes Zimmer (parterre) mit an
grenzendem Schlafkabinet iſt zu vermiethen und ſofort zu

beziehen Oberbreiteſtraße 2.
Getreide Kuction auf dem Halme.

Hienſtag den 8. Juli er., nachmittags 5 Ahr,
ſollen 3 Mrg. Roggen und 4 Mrg. Gerſte in
hieſ Stadtflur an der Schink'ſchen Gärtnerei gelegen u.
4 Mr. Gerſte u. Mr. Weizen in Menſchäuer
Flur meiſtb. auf dem Halme gegen Baarzahlung ver
kauft werden, wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade.

Sammelplatz: Ernſt'ſches Gaſthaus an der
Lanchſtädter Straße

Merſeburg, den 4. Juli 1884.
A. Rindfeisch, Kr.-Auct.-Commiſſ. i. A.

Uachlaß-Auction
in Nersebur g.

Mikkwoch den 9. Juli cr., vorm. von /29 Ahr an,
ſoll im hieſigen Rathskellerſagle der Nachlatz des
verſtorbenen Fräulein Wankel hier, beſtehend in 1
Sopha, 2 Waſch 1 Klapp und verſchiedenen anderen
Tiſchen, Dtzd. Rohrſtühlen, 1 Küchenſchrank mit Auf
ſatz und verſchiedenen anderen Schränken, Kommoden,
Bettſtellen mit Matratzen, Federbetten, 1 Partie Glaſer
handwerkszeug und dergl. mehr meiſtbietend gegen Baar
zahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 4. Juli 1884.
A. Rindfleisch,

Kreis Auct.-Commiſſ. u. GerichtsTaxator.

Getreide Auction
auf dem Halme in Geuſa.

Bonnerskag den 17. Juli cer., nachmitt. 3 hr,
ſollen

4 Mrg. Roggen in Geuſaer Flür, am Beunger Wege,

t daſ hinterm Garten,n „ndaſ. am Blöſiener Wege,
7 Hafer ebendaſelbſt und

ca. 7 Gerſte am Beunger Wege,
der verwittw. Frau Oeconom Burkhardt in Geuſa
gebärig, meiſtbietend auf dem Halme, in ganzen
Plänen oder getheilt, gegen Baarzahlung verkauft
werden, wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade

Sammelplatz: Gasthaus zu Geusa.
Merſeburg, den 5, Juli 1884.

A. Rindfleisch, Kr.-Auct-Commiſſ., i. Auftr.
BüreauAſſiſtent Heer, Brauhausſtr. 4, mit E. B.Urich, Saalſtraße 8; der Kgl. Landrath v. Quaſt in Eine Bettſtelle mit Matratze ſteht billig zu ver

kaufen Brauhausstrasse 4, Hof parterre.

Eine Wohnung, ſofort beztehbar, an eine Perſon u
vermiethen Altendurger Schulplatz 4.

Ein kleines Logis von Stube und Kammer iſt für ein
paar einzelne Leute zu vermiethen, zu Michaelis zu be

ziehen Breiteſtraße 14Ein freundliches Logis nebſt allem Zubehör iſt zu
vermiethen und I. October d. J. zu beziehen. Preis 200
Mark. Weitzenfelſer Straße 10.

Eine Parterre Wohnung, Preis 99 Mark, iſt zu ver
miethen und kann 1. October bezogen werden.

C. Liſſon, Breiteſtraße 12.
Eine Wohnung iſt zu vermiethen und 1. Oetober u

beziehen Breiteſtraßtze A.Das Parterre Logis Karl ſtraße 8 iſt zu vermiethen
und kann ſofort oder I. October bezogen werden.

Näheres Karlstrasse 7.
Ein Logis von 2 Stuben, 3 Kammern Küche und

allem Zubehör iſt zu vermiethen und 1. October zu be
ziehen weiße Mauer 5 Näheres in der Waſſerkunſt,

Eine fein möblirke Stube iſt ſofort zu vermiethen ſauf
Verlangen auch mit Mittagstiſch).

Näheres gr. Sixtinraßge Nr. 7, im Laden
Eine Familienwohnung in der inneren Stadt wird

ſofort zu miethen geſucht. Gefl. Offerten unter N. H. 10
in der Exped. d. Bl. niederzulegen.

Eine Wohnung im Preiſe von 99 10 Thlr ſogleich
zu beziehen, wird von einzelnen Leuten geſucht.

Adreſſen abzugeben bei E. Fuchs, Kürſchner,
Markt 33.

Ich wohne jetzt Lindenstrasse Nre 3
parterre rechts.

Krumpe, BüreauVorſteher.

Prima Dortland-Cement,
friſche Sendung, offerirt Ed. Klauß.

Fertige Sophas, Lehn u. Schlafttühle, Marratzen
mit Bettſtellen v. 12 Thlr. an. Couſeunſen v. 29
Thlr. an. Klappftühle, Clavterſeſſel, FaulenzerGardinenßangen u. Roſetten zu billigſten Preiſen vel

to Bennhardt,
Tapezierer u. Decorateur.

Badeanstalt in hies. Königl. Schioss-i

garten, täglich von früh
5 bis abends 8 Uhr geöffnet.

4



I ahet, Wage ar wer Geschäfts-Verlegung.
d e Meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten hiefigen und auswärtigeSchmalestr. Nr. 22, Tr. hoch, Publitum die ergebene Anzeige daß ich von heuke ab mein

befindet Poſamentier-, Tapiſſerie-, Woll u. Weißwaaren Geſchäft
Qlara Bäigorv. von Burgſtraße 12 nach Burgestrasse 1I6, in das Haus des Herrn

Den geehrteſten Herrſchaften zur Rachricht, daß
Leberl, verlegt habe.s eiwt i ueke v 7 Für v S bisher ge chenkte Vertrauen beſtens dankend, bitte mir daſſelbe

vis à vis der Winte n auch fernerhin zu bewahren und zeichne e e erſ

ittwe Jlemmin tttwe.a lemiring, A. Grillo's Wittwe. nFormulare Merſeburg, den 7. Juli 1884. Tuok en gehe
66 rzu LehrKontrakten Von Grube „Paul“ in Luckenau ſo

ſind ſtets auf Lager n en 29 liefere ich
gr. Ri 238.„Geſchaſts Ersynnug. Briquettes und Preßkohlenſteine d

die e en daß i arehe Sir r en in Lowrys und Fuhren prompt und billigſt. ne
Waterialwaaren Geſchäft Die Qualität und ſonſtige Beſchaffenheit obiger Fabrikate iſt anete Man ſchon

röffnet habe und bitte bei Bedarf mich gütigſt beehren J dungen bLouis Fritgohe nut le beſte H z ch 9 ch l tz wir immer
hin DennZur guten Ouelle vinru ulKe, na e ſtarken e alleinige Vertretung für Merſeburg und n n

t h h an der Karl Tägli iſcher Kall np itwe gerich- Konb on Bauſtellen ſtraße und u h ſiſn e e
e ehe er Seffnerſtraßen Ecke hat zu verkaufen. e r t.

J. Schöniliche. Zum Kirſchfſeſt
S ügen, Sonntag den I8, wird derLungenkranken, Kräftigen Mittagstiſch alt lade Ken olleen

Sonemennereh ar Man in Gößlitſh nbeantwortet gern Nr. 5360. empfiehlt die Reſtauration S en 2 in de ſhweOper imTivoli- TheaterG tenk v a T Dienſtag den 8. Juli 1884 er eViſiten arten m e Zum Weneſtz für Fran Dauline Hovemann. n tag Jot
100 Stuc von 1 Mk. an empfiehtt Prima Norwegiſches Sützwafſer Vauust und Margarethe rF. Karius, Brühl 17. Stahl Eis in Blocken, Kaſſe e. ten e e e es

3 2 bis 24 Zoll ſtark, w. bis October Lieferung erſ e r lich derHauer irſchen i ine E o. Stettin Sommer- Theater Glauhwitd
verlade wieder jeden Poſten und zahle ſtets die höchſten Die Rich er'ſche nur der Funkenburg n mil

r 2 7 e 2 t derPreiſe. Awſchlüſſe e er S n Manox., Preßkohlenſtein Fabrik, e e Jl e Jntendanz. Preis h

F z Merseburg, Krautst 9, ein g re er e irecter nhenſegunTäglich friſche ſchöne a r n n Schelete i nur guter e J e e n
r e e e e e e e e ſeet is den Boruestabillig beim Auch Prima Knörpelkohle à Hektoliter 42 Pf. Sonntag den 13. d. M. findet das diesjährige ſche daß i Richit d. WennOebſter Heinrich Müller, iehter- m Gartenfeſt, mWindberg 8 n iſen9 h wiſJ verbunden mi unnſchießen, rnvis-ä-vis der 2. Bürgerſchule. im rn wit r ne ln dFormulare zu ſtatt woran auch Nichtmitglieder Theil un Wolf mehrZoll-Imhaltserklärungen,

m le 9 Von Donnerslag den 10. Juli an iſt die De Spreine e e et de Thiele Fran ke, Kinder Bewahranſiatt der Altenburg wieder An er
Th. Rößkner, gr. Ritterſtr. 28.

j I ückerDeutscher Kriegerbund g. el tüchtige Kieſgenrſe
r f GSöbitaite igt mSaal-Anſtruk-Wezirk Ar. XVI, Spezial Geſchäft ige kichtige Maurer finden dauernde n T

welcher ſich bildet aus den entee e der Kreiſe r A. Poser, Meuſchauer en n n reiteMerſeburg, Weißenfels, Zeitz Ein zuverläſſiger e, I 16 Jahr al enNaumburg aS. Eckartsberga und Querfurt. Cigarren und Taback wird ſofort e er nur Mulſchen e
Das 7. Bezirksfeſt findet Sonntag den 13. Juli in von Otto Wiegand, Roßlederfabrik. e in diZeitz ſtatt. Alle Vereine der Umgegend, vornehmlich die, m m Geſucht ein Mad chen fur Küche und Hausarbeit wenwelche dem Bezirke angehören, ſowie alle Freunde und Heinr Schultze r Markt I uf!

Gönner des Kriegervereinsweſens, werden auf das freund t a in Mädchen von 15 Werund kameradſchaftlichſte eingeladen, ſich ſo zahlreich wie Tages Liſten: bis r l. oder I5. Auguſt wird ein Zelngniſe dor Akgeordnet
möglich an dem Feſte bethetligen zu wollen. Kbnigl. Preuß Landes ehren zu leichter Arbeit geſucht ehe 9

Nachmittag 3 Uhr großer Feſtzug durch die Stadt, Sächſ Lotterie egen. Wo ſagt die Exped. d. Bl. wird ſo d n a
alsdann Begrüßung und Feſtrede event. auch Parade vor Herzogl. Braunſchw. e Eine zuverläſſige, ſaubere Aufwartung wir u erten
dem Ehrenpräſidenten. Von Nachmittag 1 Uhr großes liegen hier aus als möglich geſucht von W. Stock, Altenb. Schulplaß. e Kremſe
Concert im Schützenhausgarten und auf dem Feſtplatze, Diejenigen F. r, welche am Dienſtag vor. ne h Hol
abends großes Feuerwerk, ſpäter Ball in den dazu be ſich die zwei Röcke widerrechtlich angeeignet haben, n n Pwhn
e e den 3 Juli 1884 i dieſelben ungeſäumt e abzuliefern n ihnreyburg a. den 3. Juli widrigenfalls polizeiliche Anzeige erfolgt. tDer Berirks Vorstand Das Fest-Comité- Krankenkaſſe „Huguſta. a n e Unteraltenburg n treten

P. Die Mitglieder werden höſtichſt erſucht, die Ouittungs Anfrage v b d alAnmeldungen von Krieger Vereinen zum „Deutſchen bücher bis ſpäteſtens Sonnabend den 12. Juli an Wie kommt der Schneider Johann Sch. n geh
Kriegerbunde“ nimmt entgegen den Kaſſirer, Herrn Steindrucker Gröbel, abzuliefern durch die Wohnung des Herrn Hülfspredigers n e Von

Johannes Markendorf in Freyburg a Die Rückgabe wird vorausſichtlich in der nächſten Zahlungs um ſich ſein Feuerwaſſer zu holen, troßdem der Dre d ſe
Vorſiender des Saal-UnſtrutBezirts Nr. X konferenz erfolgen. Der Vorsitzende. gang längſt verboten iſt h n

Hierzu eine Beilage. M len
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